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Pfeffer &Salz macht 
mobil 


Zwar nicht Pfeffer & Salz, aber die 
gleichen Drahtzieher planen wieder einmal 
die diesjährige Verleihung der 
Angermünder Elle . Bei diesem Preis 
handelt es sich eigentlich wieder einmal 
nur um eine Linke Presse wirksame 
Aktion, wo sich die Tolerantesten der 
Tolerantesten gegenseitig auf die Schulter 
klopfen, um sich selbst zu loben wie 
Tolerant sie doch sind . Dieses Jahr 
musste die Vergabe allerdings verschoben 
werden, da nicht genügend Einsendungen 
vorhanden waren . Aber keine Angst 
Holger, auf den Märkischen Heimatschutz 
kannst du dich verlassen , wir lassen dich 
bei deiner Verleihung nicht im Stich und 
haben uns schon tolle Attraktionen für dich 
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Da ist doch was im Bus(c)h 


Wahrscheinlich der Teufel selbst , aber wir wollen ja nicht christlich denken . 
Jedoch liegt die Vermutung recht nahe, wenn man einmal die Summe der 
grenzüberschreitenden Angriffe und Morde auf andere Völker zusammen 
zieht, die Amerika unter Präsident Bush, schon begangen hat. Bis heute 
bleibt es den größten Teil der Bevölkerung ein Rätsel mit welchem Recht 
Amerika eigentlich Afghanistan angegriffen hat . Nach Aussage von 
amerikanischen Pressesprechern, weil dort der Weltweite Terror seinen 
Dreh und Angelpunkt hat . Aber dann müsste der Korrektheit halber die 
Frage berechtigt sein, was denn nun mit Russland geschehe ‚den dort sitzt 
wie der Name schon sagt die Russische Maffia und was ist mit Italien und 
der Italienischen Maffia ? Diese Vereinigungen betreiben den Weltweiten 
Drogenhandel , Waffenschmuggel , Kinderhandel , Prostitution , 
Menschenschmuggel und machen noch neben bei den Handel mit Kaffe zu 
ihrem Nebenerwerb . Warum diese durchaus auch die Punkte des 
Terrorismus erfüllenden Vereinigungen nicht bekämpft werden bleibt wohl 
das Geheimnis der selbsternannten Weltpolizei .Ein Grund wäre zum 
Beispiel, daß aller Wahrscheinlichkeit nach zahlreiche Politiker in hohen 
Amtern überall auf der Welt mit auffliegen würden und der andere Grund 
wäre, das die ganze Welt sehen würde das Amerika gegen den wirklichen 
Terrorismus völlig machtlos ist. Außerdem gab es nie die völlige Sicherheit, 
| daß sich Usama Bin Laden wirklich in Afghanistan aufhält , auch das 
angebliche Video das dem FBl zugeschickt wurde, auf dem Bin Laden 
angeblich das Attentat vom 11 September (übrigens ein Jüdischer Feiertag 
also waren die meisten Juden an dem Tag des Anschlags glücklicherweise 
nicht an ihrem üblichen Arbeitsplatz , 

den die Mehrzahl der Angestellten in 

den Twin Towers waren Juden) 

zugibt und angeblich noch 

über die zahlreichen Opfer seine 

Freude kundtat, wurde schon 1 Tag 

später als pure Lüge enttamt. Die 

angeblichen FBl Übersetzer hatten 

sich einfach ihren Teil dazu gedacht 

und auch völlig falsche Sätze 

eingebaut. 


Fortsetzung auf Seite4 
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Einen Tag später wurde die ganze Lüge von freien Übersetzern 
enttarnt. Das FBI stand dann natürlich dumm da und so ließ man 
flugs das Video in den Hintergrund treten und schob den 
geplanten Angriff auf den Irak nach vorn, womit man schon beim 
nächsten Punkt auf Präsident Bushs Anklageliste wären. Er 
verkündet in aller Öffentlichkeit den geplanten Angriff auf den 
Irak und treibt alle Nationen in den Medien an mit ihm in den 
Krieg zu ziehen . In den heutigen Geschichtsbüchern steht 
geschrieben, daß er, der erste war, der dies tat. Schon jemand 
vor ihm tat das (so steht es zumindest geschrieben ) . Wie die 
öffentliche Meinung über diese Person ist wissen wir alle. Es 
handelt sich nämlich um den Reichskanzler Adolf Hitler. Ihm wird 
vorgeworfen mit dieser Hetze den sog. Rassenhass und somit 
den Weltkrieg von Zaun gebrochen zu haben . Aber Präsident 
Bush tut doch im Moment genau das selbe, also müssten der 
Bevölkerung auch schon die Folgen dieser Hetze gegen alle 
unliebsamen Staaten , also alle Staaten die sich nicht mit 
Amerika verbünden wollen , bekannt sein . 
Die logische Konsequenz 
aus dieser Thematik wäre 
doch eigentlich mal vom 
rein logischen Menschen- 
verstand ausgegangen, daß une 
Präsident Bush den 3.Welt- gg 
krieg vom Zaun brechen will. . 
Demnach müsste das Haupt- bs ig 
ziel doch eigentlich sein, ihn # 
aufzuhalten. Also zu stürzen 
oder zumindest Widerstand 
gegen die Imperialistische 
Besatzungspolitik der USA Ä EHRE ES 
zu leisten, denn stürzen kann Das Foto ah wie die Völker 
ihn nur das eigene Volk. auf die "Friedenspolitik" 
der Amerikaner ansprechen 
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Zum Höhepunkt dieser Zeit kann sagen, daß es in Angermünde niemanden 
gab der sich öffentlich gegen die Nationale Bewegung gestellt hat. Doch dann 
kam die Zeit als der Staat merkte das dort langsam aber sicher etwas 
‚heranwächst. In vielen Städten Deutschlands trugen Bürger ihren Zorn:offen 
auf die Straße aber auch nur deshalb weil es ihnen ihre eigenen ‚Kinder vor. 
machten und den Mut aufbrachten zu sagen, was ihnen oo un ‚sich 
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Ausländer Gewalt in Schwedt und anderswo 


Vor einigen Wochen kam es in Schwedt zu einem blutigen 
Übergriff von Aussiediern auf deutsche Jugendlichen. Das 
ganze spielte sich folgendermaßen ab . An einem Sonntag 
Nachmittag angelten 5 deutsche Jugendliche in einer 
Kiesgrube an der Oder. Nach ca. 3 Stunden kamen wie aus 
heiterem Himmel 20-30 Rußlanddeutsche mit Ästen 
bewaffnet auf die Jugendlichen zu. Ohne weitere 
Vorwarnung fingen die Aussiedler eine blutige Schlägerei an, 
bei der 2 der deutschen Jugendlichen schwere Verletzungen 
davon trugen . Wie der Arzt bei der späteren ambulanten 
Behandlung feststellte, hatte einer der Jugendlichen einen 
Nasenbeinbruch und der andere Jugendliche eine 
Rippenbruch und schwere Prellungen . Die sofort alarmierte 
Polizei hatte Mühe die Jugendlichen voneinander zu trennen, 
wobei die Aggressivität nach eigner Aussage von Seiten der 
Aussiedler ausging. Dieser Vorfall ist leider kein Einzelfall, 
vor nicht all zu langer Zeit ereilte einigen nationalen 
Jugendlichen aus Angermünde genau das gleiche Schicksal 
. Als 2 der Jugendlichen des Nachts nach Hause gingen 
wurden sie hinterrücks von 15 Aussiedliern überfallen . Nach 
dem die beiden Jugendlichen dann wehrlos am Boden lagen 
wurden sie von den Aussiediern mit Eisenstangen bearbeitet 
. Beide Opfer mussten in ein Krankenhaus eingeliefert 
werden . Am darauf folgenden Tag muß man aber der 
Vollständigkeit halber sagen revanchierten sich 10 
Jugendliche bei den 15 Aussiediern, wobei das Kräfte- 
verhältnis hier doch wesentlich ausgeglichner war . Dies soll 
keineswegs die Tat entschuldigen aber die Gründe für diese 
Revanch sind doch verständlich. Hier geht es allerdings nicht 
mehr um Raufereien unter Jugendlichen wie das von der 
Presse zu gern verharmlost wird . Hier stehen teilweise 
schon Menschenleben auf dem Spiel und wenn hier nicht die 
volıe härte des Gesetzes durchgreift dann wird so etwas 
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Wie man 
dem System 
die Arbeit 
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Die Parole oben ist schon mal der erste Schritt um dem 
die Arbeit so schwer wie möglich zu machen . Man sollte 
nämlich grundsätzlich die wichtigsten Dinge nur unter vier Augen 
besprechen und möglichst so wenig wie möglich am Telefon 
darüber verlieren. Unabdingbar ist es auch, daß man genau 
darauf achtet, mit wem man gewisse Sachen macht , den schon 
oft genug musste man erleben, daß wenn es hart auf hart 
kommt, schon so manch einer die Kameraden hat hängen 
lassen und um seinen Kopf aus der Schlinge zu ziehen, die 
Kameraden angeschissen hat. Genau so wenig sind auch Leute 
zu gebrauchen, die danach erst mal jeden erzählen was sie den 
gestrigen Abend so gemacht haben und mit wem sie dieses 
taten . Schon im Vorfeld sollte man überlegen wem man in sein 
Vorhaben einweiht. Es ist nämlich genauso gefährlich wenn man 
zwar die richtigen Leute dabei hat aber vorher durch Fragen, 
wer den nun mitmache, die halbe Stadt davon in Kenntnis setzt . 
Man sollte sich, wenn möglich, dann ein Tag davor noch einmal 
treffen und alles besprechen und noch mal gemeinsam darüber 
nachdenken ob man auch alles bedacht hat. Das ist nämlich mit 
der wichtigste Punkt. Man sollte immer die Risiken bei dem was 
man tut schon im Vorfeld abschätzen und sich über die 
Konsequenzen im Klaren , vor allen Dingen sollte man auch die 
beteiligen Personen auf jene Konsequenzen aufmerksam 
machen. Fortsetzung auf der nächsten Seite 
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Dann beugt man gleich 

dem großen Ärger vor, falls 
etwas nicht nach Plan lauft . 
Man sollte sich nämlich 100% 
auf die Personen verlassen 
können und nicht das dann 
einer Person mit einmal eine 
Stunde vor beginn einfällt das 
er ja tot müde ist und jetzt doch 
lieber nach Hause geht. Man 
sollte sich auch vorher 
Treffpunkte absprechen die man 
im Falle das man getrennt wird 
ansteuert. Auch ein wichtiger 
Punkt ist man sich im Falle einer | 
Festnahme zu Protokoll gibt. en $ Be 
Nämlich gar nichts . Denn bei den meisten Verhören sitzen dort 
gegenüber nicht irgendwelche Parkwächter sondern Personen die 
dafür ausgebildet wurden Informationen aus Leuten heraus zuholen 
und euch das Wort im Mund umzudrehen .Also sollte man am besten 
nur seine Personalien angeben und danach die Aussage verweigern . 
Wenn man all diese Tipps beachtet ist die Gefahr erwischt zu werden 
im Vorfeld schon wesentlich geringer . Hundertprozentige Sicherheit 
hat man natürlich nie aber man das Risiko doch schon ganz extrem 
minimieren . In der nächsten Ausgabe findet ihr dann praktische 
Hinweise zum Ablauf der Aktion . 
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auch in Zukunft wieder passieren . Da kann es nicht sein, daß 
das Argument sie kennen sich ja nicht mit den hiesigen Sitten 
und Bräuchen aus, als Strafmildernd gewertet wird . Das es 
Unrecht ist, wenn man einen anderen Menschen mit der Eisen 
Stange bearbeitet, das dürfte inzwischen auch in das letzte 
hinterwäldlerische Dörfchen durchgedrungen sein. Den 
Ausländern allein die ganze Schuld an zulasten wäre auch 
falsch, da die Probleme viel tief greifender und grundsätzlicher 
sind . Zu allererst einmal ist das Problem das der Staat die 
Aussiedler mit einem Luxusleben hierher lockt und wer nimmt 
sich nicht ein Stück vom Kuchen, wenn es umsonst ist. Jedoch 
sind die Konflikte meist schon vorprogrammiert, da die meisten 
Einwanderer ohne ein Wort deutsch zu sprechen hierher 
kommen . Zudem sind die verschiedenen Aussiedler in ganz 
anderen Kulturen groß geworden und so auch anders erzogen . 
Das sie diese Kultur nicht verwischen wollen ist dann auch ganz 
klar, da es sie ja als Volk erst so einzig Artig macht. Das 
niemand von ihnen verlangen will oder darf, diese Kultur zu 
vergessen und somit auszurotten, ist ganz natürlich . Bloß kann 
man umgekehrt genauso wenig von uns Deutschen verlangen 
unsere Kultur zu vergessen . Auch wir haben ein Recht darauf 
unsere Kultur aus zuleben aber das funktioniert nun mal nicht, 
wenn 25 andere Nationen unseren Lebensraum beanspruchen . 
In solch einem Umfeld sind Konflikte vorprogrammiert . Sollte 
sich die Asylpolitik der BRD nicht schnell radikal ändern, kann 
wahrscheinlich niemand sagen ob unser Land in 5-10Jahren im 
Rassenkrieg versinkt oder so bankrott ist das es irgend ein 
Kolumbianischer Maffia Boss aufkauft. Wenn der Deutsche 
Bürger nicht bald aus seinem „DIE MAUER IST WEG, JETZT 
BRICHT DER WOHLSTAND AUS“ Traum aufwacht wird wohl 
Deutschland bald Geschichte sein . Aber wahrscheinlich ist das 
ja der Plan von einigen Herren, die hier in Deutschland ihren Sitz 
haben. Damit sei aber nicht die Antifa gemeint die alleine gar 
nicht lebensfähig ist geschweige den irgendwelche 
Zielsetzungen erfüllen kann. 
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FDP contra Möllemann 
(ist die Partei für Möllemann noch vertretbar) 


Vor ungefähr zwei Wochen war es soweit, nun bekam auch mal die 
Tiefschlafende FDP zu spüren, was es heißt, in Deutschland seine 
Meinung freu zu äußern . Eigentlich bekam dies ja nur Jürgen Möllemann 
zu spüren . Er musste miterleben, was es heißt wenn man in der BRD, 
dem freiheitlichsten Statt dieser Welt , die Jüdischen Politik in Deutschland 
und Israel kritisiert. Aber was hatte Jürgen Möllemann eigentlich so böses 
getan, daß er vom selbst ernannten Richter Michel Friedmann als 
Antisemit bezeichnet wurde? Ganz einfach, Jürgen Möllemann hatte sich 
doch tatsächlich erdreistet als Deutscher einem gewissen Jamal Karsli zu 
zustimmen, der wiederum Ariel Sharon und seine Politik scharf kritisierte . 
Daraufhin brach eine Welle der Entrüstung über Jürgen Möllemann hinein. 
Wer könne er es sich denn nur wagen, die jüdische Politik anzuzweifeln? 
Bemerkenswert war bloß, daß die Welle der Entrüstung fast ausschließlich 
von Politikern los getreten wurde, während Jürgen Möllemann in der 
Bevölkerung ja sogar noch Rückhalt erhielt. Natürlich brauchte man bei 
solch einer Reaktion auf den Aufschrei des Zentralrats nicht lange warten . 
Michel Friedmann stand wohl kurz vor den Tränen, als er im Fernsehen 
ein Interview gab in dem er erklärte, das es ihn schockiere, das in 
Deutschland nach 1945 jetzt schon wieder so klare Worte in der 
Bevölkerung anklang finden würden. Paul Spiegel sagte er könne jetzt 
verstehen was Ignatz Bubis damit meinte als er sagte, er habe nichts 
erreicht in Deutschland. Die führende Parteien waren natürlich gleich 
dabei, eine allgemeinen Schleimspur Richtung Zentralrat zu legen und 
auch die FDP scheint inzwischen das Spiel, daß sich Politik im Jahre 2002 
nennt gelernt zu haben. Außer einer nicht, der böse böse Möllemann der 
sah , welch Frechheit , gar nicht ein das er einen Fehler gemacht habe . 
Nun sahen Michel, Paul und Co. ein, das sie diesen Mann nicht so einfach 
verbiegen können, denn er hatte wahrscheinlich als einziger Politiker 
einer großen Partei in Deutschland , so etwas wie Rückrat . Natürlich 
musste sich auch der gute Jürgen auf Druck der Partei hin beim Zentralrat 
entschuldigen, aber die Art wie er es tat bewies doch dem Aufmerksamen 
Zuhörer so einiges. Da kann man nur sagen es gibt noch Licht am 
Horizont. Einige haben sich doch noch nicht von gewissen Leuten zu 
Lakaien derer machen lassen . 


„.  Lokalpamiet 


a 

Dom Schatte = - befebirmt 
liegt alf e | Tagen 
in meine 


den Mord, 


Fokalnatiot 


_ 


Fokalpatziiot 


BI ee 


Tag der nationalen Jugend in Jena 


Am 1.Juni veranstalteten die Freien Kräfte gemeinsam mit 
der NPD auf dem Marktplatz von Jena den Tag der 
nationalen Jugend in Jena . An diesem Tag wollte man 
der Bevölkerung einmal wieder die Möglichkeit einräumen 
sich selbst ein Bild zu machen von der Nationalen 
Opposition . Entsprechend der Erwartungen zu folgen 
reisten Kameradschaften aus dem gesamten 
Großdeutschen Raum an , vertreten waren unter 
anderem die Kameradschaft Usedom , der Märkische 
Heimatschutz und der Club 88 . Auch die linke Fraktion 
machte den Versuch die Veranstaltung zu besuchen um 
sich zu informieren , (wir wollen an dieser Stelle mal 
keine Rechtsbrechenden Aktionen unterstellen) wurde 
aber von den anwesenden Polizeikräften außen vor 
gelassen , auch im verlauf des restlichen Tages blieb es 
absolut friedlich. Insgesamt regestrierten die Veranstalter 
am ganzen Tag 200 - 300 Besucher , was doch schon 
recht ordentlich ist , wenn man bedenkt das es sich 
hierbei um keine Demonstration oder sonstiges handelte . 
Außerdem als positiv an zu sehen ist das wieder einmal 
wurde das NPD und Freie Kräfte durchaus zusammen 
arbeiten können . Doch leider gibt es immer noch 
Personen auf beiden Seiten die dies nicht so sehen und 
deshalb versuchen einen Keil zwischen beide Lager zu 
treiben . Diese Leute werden meistens entweder vom 
System finanziert oder sind einfach einmal zu oft auf den 
Kopf gefallen . Der nationale Freiheitskampf braucht 
beides Freie Kräfte sowie eine Partei. 
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